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Vorlage
Federführende Dienststelle:
Soziales und Ausländerwesen
Beteiligte Dienststelle/n:

Vorlage-Nr:
Status:
AZ:
Datum:
Verfasser:

FB 50/0309/WP15
öffentlich

04.05.2009
Schabram, Günter

Richtlinien für den Verhütungsmittelfonds für Bedürftige
Beratungsfolge:                                                                                                      TOP: 7

Datum Gremium Kompetenz
28.5.2009          Sozial- und Gesundheitsausschuss            Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss beschließt die Richtlinien zur Vergabe von Hilfen aus dem 

Verhütungsmittelfonds für Bedürftige.

In Vertretung

(Lindgens)
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Finanzielle Auswirkungen:    keine

Maßnahme:

Investitionskosten _€

a. Im Haushalt? ja/nein €

b. Maßnahme über 150 T€: Liegt eine Wirtschaftlichkeitsberechnung vor? ja/nein

c. Wenn bei a. nein: Deckung?

Maßnahme:  _€

 

d. Zuschüsse _€

Folgekosten

Aufwand

Personalkosten _€

Sachkosten _€

Abschreibung _€

a. Im Haushalt? ja/nein _€

b. Wenn bei a. nein: Deckung?

Maßnahme:  __€

 

c. Zuschüsse _€

Konsumtiv

a. Im Haushalt? ja/nein €

b. Konsolidierung? ja/nein €

c. Personalkosten _€

d. Sachkosten _€

e. Wenn bei a. nein: Deckung?

Maßnahme  _€

 

f. Dauer Jahre

g. Zuschüsse _€
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Erläuterungen:
Im Rahmen der Sozial- und Gesundheitsausschusssitzung vom 29.01.2009 wurde der Beschluss 

gefasst, ein Verhütungsmittelfonds für Bedürftige in Höhe von insgesamt 15.000,00 € ab 2009 

einzurichten.

Die Verwaltung wurde gebeten, mit den Trägern entsprechende Durchführungsbestimmungen zu 

erarbeiten. Am 06.05.2009 fand ein gemeinsames Gespräch mit den Trägern statt.

Die in der Anlage beigefügten Richtlinien sowie ein Verteilungsschlüssel der Mittel für das Jahr 2009 

wurden abgestimmt.

Ab 2010 werden die aus dem Verwendungsnachweis hervorgehenden Ausgaben für Verhütungsmittel  

als Verteilungsquote herangezogen.

Anlage/n:
- Richtlinien zur Vergabe von Hilfen aus dem Verhütungsmittelfonds für Bedürftige

- Verwendungsnachweis


